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Associaziun dals ospizis svizzers
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Unsere Bankdaten:
Luzerner Kantonalbank AG, 6003 Luzern
Begünstige Organisation: 
Stiftung Hospiz Zentralschweiz
IBAN: CH34 0077 8207 4640 0200 1 

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

Helfen Sie mit!

#wirAlle können  
etwas dazu beitragen
Damit es uns gelingt, einen Ort fast wie zuhause zu gestalten, 
brauchen wir Ihre Unterstützung. Wir haben gerechnet. Würden 
alle Menschen, die in der Zentralschweiz wohnen, 2 Franken 
spenden, könnten wir die Einrichtung und alle Betriebsmittel 
finanzieren. Helfen Sie beim Einrichten des Hospizes mit. 
Spenden Sie jetzt!
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Sicher, schnell und einfach!

Online 
Spenden
www.wirAlle.ch oder 
www.hospiz-zentralschweiz.ch

12345678 9
Über die Initianten und  
die Beweggründe
Sibylle Jean-Petit-Matile und Hans Peter Stutz engagieren 
sich seit Anfang 2014 für die Entstehung eines Hospizes 
in der Zentralschweiz. Sibylle Jean-Petit-Matile ist Ärztin 
im Hospiz und Mitglied der Geschäftsleitung. Hans Peter 
Stutz ist der Geschäftsleiter. 

«Mit dem Hospiz Zentralschweiz wollen wir die Versor-
gungslücke in der palliativen Betreuung schliessen. Unsere 
Privatinitiative ist ausschliesslich mit privaten Geldern 
finanziert. Wir haben viel erreicht und freuen uns enorm, 
dass das Haus jetzt renoviert und erweitert werden kann.

Gemeinsam mit unserem Team – es besteht ausschliess- 
lich aus freiwilligen Mitarbeitenden aus allen künftig im 
Hospiz tätigen Berufen – arbeiten wir weiter an der Re-
alisierung. Wir legen Grundsätze fest und helfen mit, das 
Haus in allen Teilen sinnvoll und stimmig zu gestalten.» 

Vielen Dank, dass Sie uns unterstützen! 

Dr. Sibylle Jean-Petit-Matile und Hans Peter Stutz

Die Meilensteine
Anfang August 2018 haben wir die Baubewilligung für 
unser Haus erhalten und haben im September 2018 mit 
den Arbeiten begonnen. Das sind grosse Momente für  
uns alle. Da das bestehende Gebäude schützenswert ist, 
wird die Bauzeit gut ein Jahr dauern. Die Eröffnung ist 
auf Ende 2019 geplant. 

#wirAlle
Unter diesen Slogan stellen wir die bis zur Betriebs- 
eröffnung dauernde Kampagne, bei der es darum geht, 
das entstehende Hospiz Zentralschweiz einer breiten 
Bevölkerung im ganzen Versorgungsgebiet bekannt zu 
machen und Spenden für die Inneneinrichtung und  
alle Betriebsmittel zu gewinnen.  Markus Petrig, Luzerner Stadtoriginal, Luzern (LU)

#wirAlle
Lesen Sie, warum wir uns als Botschafter für 
das Hospiz Zentralschweiz engagieren: 

www.wirAlle.ch

#wirAlle
können uns  
für das Hospiz 
Zentralschweiz 
engagieren! 
www.wirAlle.ch
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Ein Hospiz fast wie Zuhause

#wirAlle wünschen uns  
einen Ort der fast wie ein  
Zuhause ist
An der Gasshofstrasse 18 in Luzern/Littau entsteht das 
erste Hospiz der Zentralschweiz. Wir bauen ein Haus für 
schwer kranke Menschen, die durch unsere verschiedenen 
Betreuungs- und Beratungsangebote bis zum Lebensende 
begleitet und umsorgt werden. Für Menschen, die unheilbar 
krank sind, soll in diesem Haus ein würdevolles Leben –  
fast wie zuhause – möglich sein.

 
Es betrifft uns Alle

#wirAlle wünschen uns  
ein würdiges Lebensende 
«Betroffene möchten bis zum Lebensende zuhause  
bleiben. Doch was ist, wenn niemand Zeit für mich hat? 
Was ist, wenn ich plötzlich alleine bin? Was ist, wenn 
Menschen die mich pflegen, selbst eine Auszeit brauchen? 
Oder was ist, wenn die Pflege daheim nicht mehr möglich 
ist?» Für diese Lebenssituationen braucht es das Hospiz 
Zentralschweiz – für ein Leben fast wie Zuhause. 

Was macht aus einem Ort  
ein «Fast wie Zuhause»?

#wirAlle wünschen  
uns Geborgenheit
Liebevolle Betreuung schafft ein Gefühl von Geborgen-
heit. Es sind aber auch Dinge, die wir in unserem eigenen 
Daheim als prägend erleben: das Bücherregal mit den 
Lieblingswerken, schön arrangierte Blumen, die Duft und 
frohe Farben verströmen, oder Bilder, die uns etwas be-
deuten und die Wände schmücken.  

Es ist das Wort «zuhause», das einen Ort zu einem  
besonderen werden lässt. Es kann uns nie gelingen, für 
jeden einzelnen Menschen sein Zuhause zu reproduzieren. 
Aber wir möchten einen Ort  gestalten, der sich so an-
fühlt. Alles Institutionelle, das uns an ein Spital oder an 
eine Pflegeeinrichtung erinnert, bleibt so weit wie mög-
lich im Hintergrund. Wir setzen alles daran, das Hospiz 
von der Atmosphäre her wie ein Privathaus zu gestalten 
und gleichzeitig die hohen Anforderungen an ein Kompe-
tenzzentrum für spezialisierte Palliative Care zu erfüllen. 
Der Innengestaltung der Räume und der Einrichtung 
schenken wir grosse Aufmerksamkeit. Damit führen  
wir unser Hospizhaus so nahe wie möglich an ein 
Zuhause, «fast» eben.

Wir schaffen Platz: für das ganze Leben

#wirAlle wünschen uns  
einen respektvollen Umgang
Wir unterstützen schwer kranke Menschen und ihre 
Angehörigen in einer sensiblen Zeit. Wir sind für sie  
da als Mitmenschen und als engagierte Fachpersonen.  
Die Betroffenen erhalten Raum und Zeit, sich ihren  
besonderen Fragen und Bedürfnissen zu widmen –  
an einem Ort des Willkommenseins.

#wirAlle
Lesen Sie, warum wir uns als Botschafter für 
das Hospiz Zentralschweiz engagieren: 

www.wirAlle.ch

Bianca Sissing, Yogalehrerin und Model, Luzern (LU) 

Unsere Einkaufsliste

Zimmer und Hausrat fast  
wie Zuhause – in einem  
professionellen Pflegeumfeld
Die Anforderungen an die Einrichtung für unseren  
Betrieb sind hoch. Sie orientieren sich an den Standards 
der Betriebe in einem Pflegeumfeld. Patienten sollen sich 
in ihrem Zimmer wohl fühlen und einen Rückzugsort fin-
den. Persönliche Gegenstände, Bilder und kleine eigene 
Möbel bringen das eigene Daheim in das Hospiz.  
Wir führen behagliche Wohnlichkeit von Daheim und die 
Anforderungen aus einem professionellen Pflegeumfeld 
zusammen. Die Einkaufsliste für unser Hospiz ist lang.

Zum Beispiel:

 — Pflegebetten, damit unsere Patienten sich wohl  
fühlen und die Pflegenden ihre Aufgaben richtig  
erfüllen können.

 —  Sitz- und Liegemöglichkeiten für die Besucher 

 — Badezimmereinrichtungen für die tägliche Pflege

 — Tische und Stühle, damit die Zimmer wohnlich werden

 — Regale für die Bibliothek, denn Lesen belebt den Geist

 — Eine komplette Kücheneinrichtung mit Kochherd, 
Kühlschrank, Pfannen und …

 — Alles, vom Teller bis zum Kaffeelöffel

 — und viele, viele Dinge mehr


